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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Autohaus Zeiger, 
Benedo Möbel, 

Edeka, JYSK, LIDL, 
Netto, Norma, 

Penny, Rossmann, 
Toom Baumarkt

T 06181 99 11 970

OPEN CAMPUSOPEN CAMPUS
SPEEDDATINGSPEEDDATING

Studienplatzbörse! Gleich anmelden!
Sa.,Sa., 22.22. März ’25März ’25 · 11· 11--1414 UhrUhr

Anmeldung:www.ba-rm.de

Unsere Arbeit steht für
100% Kundenzufriedenheit ! KOSTENLOSE BERATUNG & PROBE VOR ORT

Wir arbeiten mit einemHochdruckreini-
germit 80% Luft und 20%Wasser. Wir
versiegeln den Stein mit einer Schutz-
mischung. Durch diese Versiegelung
garantieren wir, dass Jahre kein Moos,
keine Algen oder hartnäckiger Schmutz
auftreten werden. Nach der Reinigung
verfugen wir die Fugen auf Wunsch
erneut mit verschiedenen Sandarten.

www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de
Hochstädter Str. 16 • 63110 Rodgau

• Pflasterreinigung aller Art
• Terassenreinigung aller Art
• Fassaden- / Dachreinigung
• Renovierungsarbeiten aller Art
• Holz streichen
• Haushaltsauflösungen
• Gartenarbeit aller Art

• Gartengestaltung
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz usw.

• Fliesen abstemmen
• Tapeten entfernen
• Wintergartenreinigung
und vieles mehr

IHR PROFI RUND UMS HAUS

Tel. 06106/2791922

DIENSTLEISTUNGEN:

Ü LIN
20%

FRÜHLINGS-
AKTION Heute mit Sonderbeilage

Clever bauen
schöner wohnen

Obertshausen/Berlin (NZO)
Bürgermeister und Kämmerer 
aus der ganzen Republik ha-
ben am Freitag, 14. März, bei 
CDU und SPD für Lösungen 
der kommunalen Finanzkrise 
geworben. Mit dabei hatten sie 
eine Band – passend zum poli-
tischen Motto „Wer die Musik 
bestellt, muss sie auch bezah-
len“.
Das politische Berlin hat am 
Freitagmittag ein besonderes 
musikalisches Highlight erlebt. 
Vor dem Konrad-Adenauer- 
und dem Willy-Brandt-Haus 
spielten Drummer der Gruppe 
It’s live zwei kurze Konzerte. 
Die Band war Teil des Besuchs 
vom Aktionsbündnis „Für die 
Würde unserer Städte“. Darin 
haben sich finanzschwache 
Kommunen aus acht Bundes-
ländern zusammengeschlos-
sen. Deren Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister, Kämmerin-
nen und Kämmerer präsentier-
ten vor den Parteizentralen 
ihre Forderungen für die Koa-
litionsverhandlungen. Das pas-
sende Motto: „Wer die Musik 
bestellt, muss sie auch bezah-
len“.
Auf die gute Unterhaltung folg-
ten ernste Gespräche. Die Ver-
treterinnen und Vertreter des 
Aktionsbündnisses berichteten 
den Abgeordneten, wie sich die 
kommunale Finanzkrise aktu-
ell zuspitzt. Die Sozialkosten 
explodieren, die Städte und 
Gemeinden sind gezwungen, 
neue Schulden zu machen, um 
Pflichtaufgaben zu erfüllen. 
Und das, obwohl die Altschul-
den-Frage vom Bund immer 
noch nicht gelöst ist.
Was diese Krise für das Vertrau-
en der Bürgerinnen und Bürger 
und somit die Demokratie vor 
Ort bedeutet, zeigen die Ergeb-

nisse der Bundestagswahl. In 
Städten, die stark verschuldet 
sind und die nicht in ihre Inf-
rastruktur investieren können, 
ist die Neigung zur extremen 
Stimmabgabe besonders ausge-
prägt. Gelsenkirchen und Kai-
serslautern sind zwei Beispiele 
dafür.
Passend zum Motto „Wer die 
Musik bestellt, muss sie auch 
bezahlen“ präsentierte das Ak-
tionsbündnis Lösungsvorschlä-
ge für den Bund. Im Grundsatz 
fordern die Kommunen eine 
bessere Finanzausstattung. Im 
Detail bedeutet das: 
- Stärkere Beteiligung an den 

Sozialkosten: Bund und Länder 
übertragen viele Aufgaben an 
die Kommunen, geben diesen 
aber nicht das dafür erforder-
liche Geld. Das muss sich än-
dern. Der Bund muss sich deut-
lich mehr an den 
Sozialleistungen beteiligen, 
zum Beispiel an Hilfen zur Er-
ziehung, 
Eingliederungshilfe für behin-
derte Menschen, Kosten der 
Unterkunft und Hilfen zur 
Pflege. 
Zudem sollten neue Aufgaben 
nur noch an die Kommunen 
übertragen werden, wenn de-
ren auskömmliche Finanzie-

rung sichergestellt ist.
- Höhere Steuerbeteiligung: 
Um neue Schulden durch lau-
fende Aufgaben zu verhindern, 
braucht es zudem grundsätz-
lich eine fairere Finanzvertei-
lung zwischen den staatlichen 
Ebenen. Die Kommunen soll-
ten stärker an der Umsatzsteuer 
beteiligt werden.
- Einrichtung eines Investi-
tions- und Instandhaltungs-
fonds: Die Kommunen müssen 
endlich wieder in ihre Infra-
struktur investieren können. 
Die Ankündigung von CDU/
CSU und SPD, ein Sonderver-
mögen von 500 Milliarden 
Euro anzustreben, geht in die 
richtige Richtung. Der Anteil 
von 100 Milliarden für Länder 
und Kommunen ist allerdings 
zu niedrig. Es muss berücksich-
tigt werden, dass die Kommu-
nen zwei Drittel der öffentli-
chen Investitionen schultern. 
Zudem muss sichergestellt 
werden, dass das Geld auch 
bei den Kommunen ankommt 
und nicht auf Landesebene ver-
bleibt.
- Umsetzung einer Altschul-
den-Lösung: Die Länder mit 
betroffenen Kommunen haben 
ihren Teil der Verantwortung 
übernommen und Regelungen 
für die Altschulden umgesetzt 
oder auf den Weg gebracht. 
Diese benötigen aber zwingend 
eine 50-prozentige Beteiligung 
des Bundes, so wie es im vorhe-
rigen Koalitionsvertrag ange-

kündigt und bis zu einem Ge-
setzesentwurf gebracht worden 
war. Ohne den Bund erhalten 
die Kommunen nur eine Alt-
schulden-Hilfe, keine Altschul-
den-Lösung.
- Reform der Förderpolitik: Der 
heutige Dschungel der Förder-
programme und der enorme 
Aufwand, der allein mit dem 
Antrag verbunden ist, führt 
zu einem paradoxen Ergebnis: 
Fördergeld kommt vor allem in 
den Kommunen an, die es sich 
leisten können, an den Verfah-
ren teilzunehmen – nicht dort, 
wo es dringend gebraucht wird. 
Das Aktionsbündnis fordert, 
die Zahl der Programme zu hal-
bieren, das Volumen aufrecht 
zu erhalten und mehr Mittel 
pauschal an die Kommunen zu 
geben. Dies würde zugleich alle 
staatlichen Ebenen entlasten 
und die Entbürokratisierung 
voranbringen.
Hintergrundinformationen

Im Aktionsbündnis „Für die 
Würde unserer Städte“ haben 
sich 71 Kommunen aus acht 
Bundesländern zusammenge-
schlossen. In den Städten und 
Kreisen leben knapp zehn Mil-
lionen Menschen. Die Kom-
munen waren besonders vom 
Strukturwandel betroffen, 
deshalb haben sie geringe Ein-
nahmen aus Steuern und hohe 
Ausgaben, insbesondere im 
Sozialbereich. Infolgedessen 
sind die Kommunen besonders 
benachteiligt durch die struk-
turelle Unterfinanzierung und 
waren in besonderem Maße 
gezwungen, Schulden zu ma-
chen, um die ihnen auferlegten 
Aufgaben erfüllen zu können. 
Mitglieder im Bündnis sind: 
Bacharach, Bad Schmiede-
berg, Bischofsheim, Bochum, 
Bottrop, Castrop-Rauxel, Cott-
bus, Cuxhaven, Dietzenbach, 
Dinslaken, Dorsten, Dort-
mund, Duisburg, Ennepetal, 
Ennepe-Ruhr-Kreis, Essen, 
Frankenthal, Frankfurt am 
Main, Geestland, Gelsenkir-
chen, Ginsheim-Gustavsburg, 
Gladbeck, Kreis Groß-Gerau, 
Hagen, Hamm, Hattingen, 
Herne, Herten, Kaiserslautern, 
Koblenz, Krefeld, Lahnstein, 
Landkreis Cuxhaven, Lever-
kusen, Löhne, Ludwigshafen, 
Lünen, Mainz, Mayen, Mett-
mann, Moers, Mönchenglad-
bach, Mörfelden-Walldorf, 
Mülheim an der Ruhr, Neustadt 
an der Weinstraße, Neuwied, 
Oberhausen, Obertshausen, 
Oer-Erkenschwick, Offenbach, 
Pirmasens, Recklinghausen, 
Kreis Recklinghausen, Rem-
scheid, Saarbrücken, Salzgitter, 
Schwerin, Schwerte, Solingen, 
Trier, Kreis Unna, Voerde, Völ-
klingen, Waltrop, Werne, We-
sel, Witten, Worms, Wülfrath, 
Wuppertal und Zweibrücken.
Internetseite: www.fuerdiewu-
erde.de.

 „Wer die Musik bestellt, muss sie auch bezahlen“
Aktionsbündnis „Für die Würde unserer Städte“: Stimmungs-Musik und Finanz-Debatten vor Parteizentralen in Berlin

Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, Kämmerinnen und Kämmerer aus dem Aktionsbündnis „Für die Würde unserer Städte“ 
mit der Band It‘s live vor dem Konrad-Adenauer-Haus. Auch die Stadt Obertshausen ist Mitglied des Aktionsbündnisses und wurde 
durch Bürgermeister Manuel Friedrich ebenfalls vor Ort bei den Aktionen und Gesprächen in Berlin vertreten. Auf dem Bild ist 
ebenfalls der Bundestagsabgeordnete Florian Bilic (CDU, links im Bild) zu sehen. 
� (Foto: Aktionsbündnis „Für die Würde unserer Städte“)
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Im Bild (v.l.): Gerhard Staffa, Harald Wagner, Martina Keller, 
Heiko Röhrig. � (Foto: privat)

Hausen (NZO) Die Jahres-
hauptversammlung 2025 fand 
im Kleinkunstsaal des Bürger-
hauses Hausen statt. Der Einla-
dung etliche Mitglieder gefolgt. 
Es standen Neuwahlen an. Die 
Mitglieder der Sängervereini-
gung 1881 Hausen e.V. wähl-
ten wieder Harald Wagner zum 
Vorsitzenden des Vereins. Au-
ßerdem wurden Heiko Röhrig 
als Stellvertreter, Gerhard Staf-
fa als Kassierer und Martina 
Keller als Schriftführerin so-
wie die beiden Revisoren Steffi 
Gräfe und Wolfgang Schad ge-
wählt.
Neben dem Kassenbericht stan-
den Berichte über die Mitglie-
derentwicklung und ausführli-
che Mitteilungen und Berichte 
des Vorstandes, z.B. über den 
Stand der einzelnen Chöre und 
welche Schwierigkeiten beim 
Werben für neue aktive sowie 

passive Mitglieder sich für letz-
tes Jahr und für das laufende 
Jahr ergaben.
Großen Dank ging an alle für 
Ihre Geduld in dieser schwieri-
gen Zeit und Treue dem Verein 
gegenüber. Ein großes Danke-
schön ging auch an die Stadt 
Obertshausen für die finanzi-
elle Unterstützung, verbunden 
mit der Hoffnung, dass dies 
noch viele Jahre so bleiben 
möge. „Ohne die Unterstüt-
zung der Stadt könnten wir 
kaum überleben“, so Harald 
Wagner.
Informationen zum Verein, 
den Chören und Terminen 
finden Sie unter www.saenger-
vereinigung-hausen.de. Inter-
essierte sind jederzeit willkom-
men, sich Proben und Verein 
anzusehen und auszuprobie-
ren. Gerne ist Harald Wagner 
unter Tel.   79200 erreichbar.

Harald Wagner weiterhin Vorsit-
zender der Sängervereinigung

Obertshausen (NZO) Aus der 
Fastnacht in Obertshausen und 
mittlerweile darüber hinaus sind 
die Guggemusiker der Nodeba-
bbscher gut bekannt. Rhythmi-
sche Blasmusik mit aktuellen 
Hits und Evergreens aus Pop 
und Rock von den Westerland 
bis zum Wackelkontakt geht 
ins Tanzbein. Elf Jahre ist die 
Gruppe der Elf Babbscher schon 
unterwegs und lädt zum großen 

Jubiläum am 29. März ins Bür-
gerhaus Hausen ein. 
Mit dabei bei der Guggegaudi 
sind gleich fünf weitere Kapel-
len regionaler und befreundeter 
Vereine, von den Icebreakers 
der Stadtgarde Offenbach über 
die Druffkapell aus Jügesheim 
bis hin zur Hochstädter Lärm-
belustigung. Ein mitreißender 
Abend mit guter Laune steht ins 
Haus und spätestens wenn zum 

abschließenden „Monster“ alle 
Gruppen gemeinsam spielen 
weiß man, dass man Großartiges 
erlebt hat. Angefangen hatte al-
les mit einer kleinen Gruppe von 
Trommlern unter der Leitung 
von Andreas Hümmer. Doch 
schon bald kam der Wunsch auf, 
sich mit Bläsern zu verstärken. 
Mittlerweile steht die dreißig-
köpfige Musikgruppe unter der 
Leitung von David Eberhardt 

und sorgt nicht nur bei den Um-
zügen, sondern auch bei den 
Saalveranstaltungen der Babb-
scher oder beim Fastnachts-Af-
ter-Work am Bahnhof für Stim-
mung. 
Karten gibt es beim Büchertreff 
Obertshausen oder bei Schreib-
waren Hoffmann für 7 Euro oder 
im Kombiticket mit dem Män-
nerballett-Turnier der Rodaupira-
ten am 28. März für 11 Euro.

Guggemusikfestival in Obertshausen am 29. März

Obertshausen (NZO) Nach dem 
diesjährigen Quartiersspazier-
gang im Stadtteil Hausen geht 
es jetzt auch in den Stadtteil 
Obertshausen: Gemeinsam mit 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich können sich Interessierte 
am Samstag, 29. März, zum 
Quartiersspaziergang im Stadt-
teil Obertshausen auf den Weg 
machen.
Neben der Möglichkeit bei ei-
ner Bürgersprechstunde kön-
nen Obertshausenerinnen und 
Obertshausener auch bei ei-
nem Quartiersspaziergang mit 
dem Rathauschef ins Gespräch 
kommen. Die Themen bezie-
hen sich dabei jeweils auf die 
Örtlichkeiten des Rundgangs. 
Dabei steht Manuel Friedrich 
beispielsweise Rede und Ant-
wort zu anstehenden und lau-
fenden Projekten sowie zu Bau-
vorhaben.

Treffpunkt ist am Samstag, 29. 
März, um 14 Uhr am Rathaus 
Beethovenstraße. „Anfang 
März hatte ich bereits meinen 
Quartiersspaziergang in Hau-
sen angeboten. Der Zuspruch 
und der Austausch waren 
sehr gut. Jetzt folgt natürlich 
auch noch einen Rundgang in 
Obertshausen. Darauf freue ich 
mich wieder sehr und gebe da-
bei gern Auskunft zu verschie-
denen Projekten. Für den Quar-
tiersspaziergang sind etwa 1,5 
Stunden vorgesehen“, sagt Bür-
germeister Manuel Friedrich.
Die Route führt unter ande-
rem am Familienzentrum 
vorbei, es gibt einen Halt in 
der Gartenstraße und auch 
Wissenswertes zum geplan-
ten Karl-Mayer-Quartier zu 
erfahren. Die Gruppe setzt die 
Tour über die Brühlstraße, den 
Bahnhof und die Bahnhofstra-

ße zur Waldkirche fort. Beendet 
wird der Rundgang wieder am 
Rathaus Obertshausen. Eine 
Anmeldung zum Quartiersspa-
ziergang ist nicht erforderlich 
– einfach vorbeikommen und 
mitspazieren.
Wer Interesse an einem Ge-
spräch mit dem Rathaus-Chef 

im Rahmen der regulären Bür-
gersprechstunden im Rathaus 
hat, kann sich mit Nennung 
des Anliegens per E-Mail: de-
zernatsbuero@obertshausen.de 
melden, um einen Termin zu 
vereinbaren. Eine Terminver-
einbarung ist auch unter Tele-
fon: 7031102 möglich.

Verabredung zum Quartiersspaziergang                     
in Obertshausen

Bürgermeister Manuel Friedrich lädt zum weiteren Austausch ein

Hausen (NZO) „Die Schneeköni-
gin“ lädt für Sonntag, 30. März, 
von 14 bis 17 Uhr zu einem Mär-
chensonntag in die Stadtbüche-
rei Hausen, Tempelhofer Straße 
10, ein. Anlass dafür ist der 220. 
Geburtstag von Hans Christian 
Andersen am 2. April. Eingela-
den sind alle Interessierten, die 
Märchen lieben. Den ganzen 

Nachmittag werden Märchen 
vorgelesen, weshalb eine An-
meldung nicht erforderlich ist. 
Es kann gestöbert, ausgeliehen 
und abgegeben werden. Es gibt 
außerdem noch kleine Mal- und 
Spielaktionen. Auch das Büche-
rei-Maskottchen - Monsterchen 
„Max“ - freut sich schon auf vie-
le Besucherinnen und Besucher.

Zum Märchensonntag geht’s 
in die Stadtbücherei

Obertshausen NZO) Das war 
eine echte Überraschung für 
das Leitungsteam der städti-
schen Kita Vogelsbergstraße: 
Die beiden Brüder Abdullah 
und Onur Bayram kamen 
jüngst mit einem großen sym-
bolischen Scheck in der Kita 
Vogelsbergstraße vorbei. Mit 
2.000 Euro unterstützen sie 
die Arbeit der Einrichtung. Das 
Geld steht auf dem städtischen 
Konto für diesen Zweck bereits 
zur Verfügung.

„Wir möchten als Unterneh-
mer in Obertshausen auch der 
Stadt etwas zurückgeben“, er-
klärt Onur Bayram. Regelmä-
ßig unterstützen die Inhaber 
vom A&O Frischezentrum an 
der Schubertstraße Projekte, 
um vor Ort Gutes zu tun – bei-
spielsweise auch die Arbeit der 
Lebensmittelausgabe „Das Läd-
chen“. „Hier sehen wir auch, 
dass das Geld ankommt.“
Kita-Leiterin Sabine Mau-
ser-Dilsiz und ihre Stellver-
treterin Natalie Zeitler freuen 
sich sehr über diese großzügige 
Spende. Ein erster Gedanke für 
die Verwendung des Geldes: 
Ausflüge zum Lernbauernhof 
Rhein Main in Bad Homburg 
sollen damit unter anderem 
finanziert werden. In der Kita 
Vogelsbergstraße wird das 
Thema Ernährung und auch 
Nachhaltigkeit großgeschrie-
ben. Bei den jüngsten Umbau-
maßnahmen in der Kita wur-
de nicht nur eine Küchenzeile 
für den Bildungsbereich Bistro 

eingebaut, sondern auch eine 
spezielle Kinderküchenzeile. 
So können Erzieherinnen und 
Erzieher gemeinsam mit den 
Kindern kochen und backen. 
„Zu unserem Bildungsbereich 
Ernährung gehört es aber auch, 
dass die Kinder mehr über die 
Herkunft der Lebensmittel er-
fahren und so bereiten die Aus-
flüge zum Bauernhof nicht nur 
große Freude, sondern haben 
auch einen Lerneffekt“, erklärt 
die Kita-Leiterin.
Und so ist es für die Kita auch 
wichtig, mit regionalen Ge-
schäften vor Ort zusammen-
zuarbeiten. Bereits seit zwei 
Jahren ist die Kita Vogelsbergs-
traße schon Kunde beim A&O 
Frischezentrum. Das Einzel-

handelsgeschäft liefert Lebens-
mittel fürs gesunde Frühstück 
sowie die Obstpause. „Wir be-
reiten dann immer ein schö-
nes Büfett für alle Jungen und 
Mädchen vor. Viele Kinder 
haben einen muslimischen 
Hintergrund und so ist das Ver-
trauen bei den Eltern gegeben, 
wenn das Team vom A&O die 
Lebensmittel liefert“, erklärt 
Sabine Mauser-Dilsiz. Die gute 
Zusammenarbeit mit dem orts-
ansässigen Geschäft lobt auch 
Stellvertreterin Natalie Zeitler: 
„Auch wenn wir mal was ver-
gessen haben, dann hilft uns 
A & O weiter. Kleinere Besor-
gungen machen wir aber auch 
gemeinsam mit den Kindern 
beim benachbarten Edeka.“

Für die finanzielle Unterstüt-
zung der Arbeit der städtischen 
Kita dankt auch Bürgermeister 
Manuel Friedrich den beiden 
Geschäftsinhabern Abdullah 
und Onur Bayram. „Dank der 
Spende können nun wieder 
einige Wünsche der Einrich-
tung erfüllt werden, die sonst 
über das städtische Budget 
nicht hätten gedeckt werden 
können. Für diese Bereitschaft, 
sich als Unternehmer für die 
Gesellschaft einzubringen, will 
ich einmal mehr Danke sagen“, 
betont der Rathaus-Chef. „Das 
machen wir aus ganzem Her-
zen und spenden gern. Die Kin-
der von heute sind die Erwach-
senen von morgen“, erklärt 
Onur Bayram abschließend.

A&O unterstützt mit 2.000 Euro                              
Kita Vogelsbergstraße

Geld ermöglicht unter anderem Ausflüge der Jungen und Mädchen zum Lernbauernhof

Die stolze Summe von 2.000 Euro spenden (von links) Abdullah Bayram und Onur Bayram an die 
Kita Vogelsbergstraße. Darüber freuen sich die Kita-Leiterin Sabine Mauser-Dilsiz und ihre Stell-
vertreterin Natalie Zeitler, ebenso Bürgermeister Manuel Friedrich.
�  (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Offenbach / Obertshausen / 
Bruchköbel / Frankfurt am 
Main (NZO) - Das für Vermö-
gensabschöpfung zuständige 
Kommissariat des Polizeiprä-
sidiums Südosthessen hat am 
Montag (17.) unterstützt von 
weiteren Einsatzkräften der 
Polizeipräsidien Südosthessen 
sowie Frankfurt am Main ins-
gesamt acht Objekte in Offen-
bach, Obertshausen, Bruch-
köbel und Frankfurt am Main 
aufgrund des Verdachts der 
gewerbsmäßigen Geldwäsche 
durchsucht.
Die Beschuldigten sind aus-
weislich polizeilicher Ermitt-
lungen verdächtig, im Zeit-
raum von Januar 2022 bis März 
2025 die Herkunft von Vermö-
genswerten im hohen zweistel-
ligen Millionen Bereich, die 
jedenfalls teilweise aus einer 
oder mehreren im Ausland be-
gangenen Straftaten, insbeson-
dere Betrug, herrühren sollen, 
verschleiert zu haben.
Auf Antrag der Staatsanwalt-
schaft Darmstadt wurden 

zuvor richterliche Durchsu-
chungsbeschlüsse sowie ein 
Vermögensarrestbeschluss in 
Höhe von über 20 Millionen 
Euro erwirkt. Tatverdächtig 
sind insgesamt sechs Perso-
nen im Alter zwischen 26 und 
57 Jahren. Die angeordneten 
Durchsuchungen führten zum 
Auffinden von elektronischen 
Speichermedien, Schriftstü-
cken sowie zahlreichen Wert-
gegenständen. Ein 46-jähriger 
Tatverdächtiger wurde festge-
nommen und anschließend 
einem Ermittlungsrichter am 
Amtsgericht Darmstadt vorge-
führt, welcher gegen diesen die 
Untersuchungshaft anordnete.
Die Tatverdächtigen gerieten 
durch Ermittlungen der fran-
zösischen Ermittlungsbehör-
den und der Staatsanwaltschaft 
von Marseille sowie Europol 
ins Visier der hiesigen Ermitt-
lungsbehörden. Im Rahmen 
des Verfahrens wurden um-
fangreiche Finanzermittlun-
gen geführt, um die Geldflüsse 
zu verfolgen.

Durchsuchungen wegen des Verdachts 
der gewerbsmäßigen Geldwäsche

Obertshausen (NZO) Gemäß 
der gültigen Friedhofsord-
nung der Stadt Obertshau-
sen müssen Blumen, Kränze, 
Grabgebinde und ähnlicher 
Grabschmuck sowie Kerzen 
und Grablampen auf/an den 
Rasen- Urnenrasen- und Ur-
nenbaumgrabstätten sowie 
vor den Urnenwänden be-
ziehungsweise Stelen 14 Tage 
nach der jeweiligen Bestattung 
von den Nutzungsberechtig-

ten entfernt werden.
Daher möchte die Stadt 
Obertshausen alle Nutzungs-
berechtigten an diese Vorgabe 
erinnern und bittet darum, 
den Grabschmuck bis Freitag, 
4. April, in die dafür aufgestell-
ten Behältnisse zu entsorgen. 
Geschieht dies nicht, so wird 
die Friedhofsverwaltung nach 
abgelaufener Frist den Grab-
schmuck ohne Ankündigung 
kostenpflichtig beseitigen.

Entfernung des Grabschmuckes                              
bis 4. April
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ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Obertshausen (NZO) Bürger-
schaftliches Engagement hat 
viele Facetten. Freiwillig helfen, 
zum Wohle aller und nicht auf 
finanzielle Vorteile gerichtet – so 
lässt sich das besondere Engage-
ment kurz umschreiben. Dieser 
Einsatz ist unbezahlbar für die 
Kommune, aber vor allem auch 
für die Gesellschaft. Zahlreiche 
Ehrenamtliche engagieren sich 
in Vereinen, Verbänden und 
Organisationen, aber in priva-
ten Projekten. Ohne diese tat-
kräftige Unterstützung wäre so 
manches Angebot und manche 
Hilfestellung nicht möglich.
In unbeständigen Zeiten wie 
diesen, wo Naturkatastrophen 
oder auch Krieg in der Welt den 
Alltag durcheinanderwirbeln 
und Angst mit sich bringen, 
zeigte sich, wie bedeutsam der 
gesellschaftliche Zusammen-

halt und das Füreinanderdasein 
sind. Der ehrenamtliche Einsatz 
von Freiwilligen gibt Halt und 
Beständigkeit.
„Viele ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer, bringen sich 
schon seit langer Zeit und in-
tensiv für die Gemeinschaft 
ein, dieser Einsatz ist ein wah-
res Geschenk für jede Kommu-
ne“, betont Obertshausens Bür-
germeister Manuel Friedrich. 
All diese Freiwilligen, die sich 
schon länger oder auch erst 
neu engagieren und mit gutem 
Beispiel vorangehen, sind nun 
aufgerufen, sich zu bewerben. 
„Mit diesem Preis haben wir die 
Möglichkeit, Danke zu sagen 
für diesen beispielhaften Ein-
satz.“
Deswegen sucht der Magis-
trat der Stadt Obertshausen 
Ehrenamtliche, die sich mit 

viel Bürgerengagement für die 
gute Sache einsetzen. Die Stadt 
Obertshausen vergibt den För-
derpreis für Bürgerengagement 
nun für die beiden Jahre 2024 
und 2025. Dafür benötigen die 
Organisatoren auch die Hilfe 
der Bürgerinnen und Bürger. 
„Deshalb bitten wir darum, 
teilen Sie uns Tätigkeiten mit, 
mit welchen Sie das Leben Ihrer 
Mitmenschen grundlegend zu 
verbessern versuchen oder die 
Umwelt dankbar für Ihren Ein-
satz ist“, ruft der Rathaus-Chef 
zur Unterstützung und Bewer-
bung auf.
Vorschläge können mit einer 
kurzen Bewerbung bis Mitt-
woch, 26. März, schriftlich ein-
gereicht werden beim Magistrat 
der Stadt Obertshausen, Gre-
miendienst, Schubertstraße 11, 
63179 Obertshausen oder per 

E-Mail: gremiendienst@oberts-
hausen.de.
Mit dem Preis werden Aktivi-
täten von Einzelpersonen, Ver-
einen, Initiativen, Organisatio-
nen, Schulen und Kindergärten 
aus Obertshausen gewürdigt. 
Ausgezeichnet werden somit 
nicht allein die Aktivitäten im 
Umwelt- und Naturschutz, son-
dern auch im sozialen und ent-
wicklungspolitischen Bereich. 
Die Leistungen sollten auf eh-
renamtlichem Niveau stattfin-
den und ein positives Beispiel 
für die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt darstellen.
Der Magistrat entscheidet 
schließlich über die Vergabe. 
Der Förderpreis beträgt 2.000 
Euro. Unter Umständen kann 
dieser Betrag auch auf mehrere 
Personen oder Projekte aufge-
teilt werden.

Bei der Preisverleihung 2023 
wurde der Förderpreis fürs Bür-
gerengagement gleich dreimal 
vergeben: an Bernhard Langert, 
an die Hermann-Hesse-Schule 
sowie an das Team der Lebens-
mittelausgabe „Das Lädchen“.
Bürgermeister Manuel Friedrich 
ruft nun alle ehrenamtlich Täti-
gen auf, sich um den Förderpreis 
2024/2025 zu bewerben. „Wir 
können uns glücklich schät-
zen, in Obertshausen solch eine 
Vielfalt von bürgerschaftlichem 
Engagement aufweisen zu kön-
nen. Jetzt bin ich gespannt, wer 
sich um diesen Preis bewirbt 
und von welchen Engagierten, 
wir so noch erfahren.“
Die Verleihung des Preises für 
Bürgerengagement ist am Don-
nerstagabend, 3. Juli, bei einer 
Veranstaltung für geladene Gäs-
te geplant. 

Ein Dankeschön für ehrenamtlichen Einsatz
Förderpreis für Bürgerengagement: Bewerbungen sind bis 26. März möglich

Hausen (NZO) Am 8. März, 
dem internationalen Weltfrau-
entag, sang der Frauenchor 
Canto felice, auf Einladung 
der Deutsch-Bulgarischen Ge-
meinschaft im Literaturhaus in 
Darmstadt zum Thema „Früh-
lingserwachen mit internatio-
nalen Liedern und Backwettbe-
werb“.
Es wurden verschiedene Lieder 

und Texte vorgetragen um auf 
die Bedeutung des Weltfrauen-
tags aufmerksam zu machen 
und Gleichstellung, Solidarität 
und die Herausforderungen, 
denen Frauen gegenüberstehen, 
anzusprechen.
Der Abend wurde von einer sehr 
harmonischen Atmosphäre ge-
prägt, der durch einen Backwett-
bewerb, mit vielen unterschied-

lichen Gerichten und Kuchen 
bereichert wurde.
Informationen zum Verein, den 
Chören und Terminen finden 
Sie unter www.saengervereini-
gung-hausen.de. Interessierte 
sind jederzeit willkommen, sich 
Proben und Verein anzusehen 
und auszuprobieren. Gerne ist 
Harald Wagner unter Tel. 79200 
erreichbar.� (Foto: privat)

Canto felice singt in Darmstadt                                
zum Weltfrauentag

Obertshausen (NZO) Diesmal 
sind es zwar nur zwei Osterfe-
rienwochen – dennoch locken 
wieder spannende Angebo-
te: Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Obertshause-
ner Ferienspiele erwartet vom 
7. bis 17. April Spiel und Spaß 
mit dem Ferienclub, mit Music 
meets iPad und mit O-Blocxs. 
„Über die Vielfalt des Angebots 
hoffen wir, wirklich auch für 
jeden Geschmack etwas bieten 
zu können“, sagt Erster Stadt-
rat Michael Möser und macht 
Werbung für das städtische 
Ferienangebot. „Das Team der 
Kinder- und Jugendförderung 
hat wieder ein tolles Programm 
mit unterschiedlichen Schwer-
punkten vorbereitet. Zwei Be-
reiche richten sich an Kinder 

im Alter von acht bis 13 Jahren, 
ein Bereich lockt Neun- bis 14- 
Jährige.“

In der ersten Ferienwoche (7. 
bis 11. April, jeweils 8.30 bis 
15 Uhr) können Kinder im 
Alter von acht bis 13 Jahren 
Zeit im Ferienclub verbrin-
gen. Dieser bietet ein vielfäl-
tiges Programm mit täglich 
wechselnden Angeboten. Mal 
geht es sportlich zu oder es 
stehen Rollenspiele auf dem 
Programm. Auf jeden Fall ver-
spricht das Organisationsteam 
jede Menge Spaß. Ein Ausflug 
rundet das Wochenprogramm 
ab. Die Teilnahme am Ferien-
club in der Turnhalle der Jo-
seph-von-Eichendorff-Schule 
kostet 75 Euro.

An Kinder und Jugendliche im 
Alter von neun bis 14 Jahren 
richtet sich ebenfalls in der 
ersten Woche der Osterferien 
(7. bis 11. April, jeweils 8.30 bis 
15 Uhr) das Angebot „Music 
meets iPad“. Auch dazu treffen 
sich die Teilnehmenden in der 
Turnhalle der Joseph-von-Ei-
chendorff-Schule. Die Teilneh-
menden musizieren bei die-
sem besonderen Angebot mit 
Tablets. Es wird eine Kollage 
aus Klängen und Geräuschen 
elektronisch bearbeitet und 
schließlich zu einer Gesamt-
präsentation zusammenge-
schnitten. Für die Teilnahme 
bei „Music meets iPad“ werden 
75 Euro fällig. Das Angebot 
findet in Kooperation mit der 
städtischen Musikschule statt, 

dafür ist Peter Krausch An-
sprechpartner.
In der zweiten Ferienwoche (14. 
bis 17. April, jeweils 8.30 bis 15 
Uhr) steht bei den Acht- bis 
13- Jährigen dann alles unter 
dem Thema „O-Blocxs“. Dabei 
entstehen in der Bauwerkstatt 
mit Klemmbausteinen ver-
schiedener Hersteller Gebäu-
de und Landschaften. Zudem 
beschäftigen sich die Teilneh-
menden auch virtuell mit dem 
Thema. Ein Ausflug führt nach 
Frankfurt ins Deutsche Archi-
tekturmuseum. Dort nimmt 
die Obertshausener Gruppe 
auch an einem Lego-Work-
shop teil. Die Teilnahme kos-
tet 60 Euro. Treffpunkt für das 
O-Blocxs-Angebot ist die Turn-
halle der Joseph-von-Eichen-

dorff-Schule.
Für alle Wochen gilt: Im Preis 
inklusive sind Frühstück und 
Mittagessen – Wasser zum 
Trinken steht ebenfalls für die 
jungen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Ferienspiele 
bereit.
Das Anmeldeformular liegt in 
den Rathäusern aus oder steht 
auf der städtischen Internetsei-
te www.obertshausen.de unter 
„Aktuelles“ unter „Kinder- und 
Jugendförderung“ zum Down-
load bereit: (www.obertshau-
sen.de/de/aktuel les -1/k in-
der-und-jugendfoerderung).
Das ausgefüllte und unter-
schriebene Anmeldeformular 
muss bis Mittwoch, 2. April, per 
E-Mail an kiju@obertshausen.
de gesendet werden. Alternativ 

kann es in den Briefkasten der 
Kinder- und Jugendförderung 
eingeworfen werden (Rathaus 
Obertshausen, Beethovenstra-
ße 2, Eingang C). Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.
Bei Fragen und Anregungen 
können sich Interessierte di-
rekt an das Team der Kinder- 
und Jugendförderung wenden. 
Ein Kontakt ist unter Telefon: 
06104 7035604 (Katrin Krie-
ger), Telefon: 06104 7035605 
(Oliver Spahn) und Telefon: 
06104 7035608 (Paul-Friedrich 
Popien) oder per E-Mail: kiju@
obertshausen.de möglich. Bei 
Fragen zum Angebot „Music 
meets iPad“ wenden sich Inter-
essierte direkt an Peter Krausch, 
E-Mail: peter.krausch@musik-
schule-obertshausen.de.

Großer Osterferienspaß in Obertshausen
Zwei Wochen – drei Angebote: Anmeldungen sind bis 2. April möglich

Obertshausen (NZO) „Tasten-
träume am Klavier“ - unter 
diesem Motto veranstaltet der 
Instrumentalbereich Klavier 
der städtischen Musikschule 
Obertshausen am Sonntag, 23. 
März, sein nächstes Konzert. 
Die Klaviermelodien erklingen 
im großen Saal des Bürgerhau-
ses Obertshausen an der Tem-
pelhofer Straße. Überwiegend 
fortgeschrittene Schüler und 
Schülerinnen bereiten sich auf 
dieses Ereignis vor, das um 16 
Uhr beginnen wird.
Dem Titel gemäß werden 
traumhaft schöne Stücke er-

klingen aus den Bereichen der 
Wiener Klassik wie Beethovens 
„Für Elise“, der Romantik wie 
Chopins Walzer in a–Moll oder 
Rachmaninovs „Italienische 
Polka“ und der Filmmusik wie 
„Pirates Of The Caribean“. Auch 
Eigenkompositionen zweier 
Schülerinnen an Klavier und 
Violine und vierhändige Stü-
cke wie das selten aufgeführte 
„Bilder aus Osten“ von Robert 
Schumann werden geboten. 
So wird das Programm, das die 
engagierten Lehrkräfte der Mu-
sikschule gemeinsam mit ihren 
Schülerinnen und Schülern 

zusammengestellt haben, auch 
einige Raritäten aufweisen. 
Alle Musikliebhaberinnen und 
Musikliebhaber sind herzlichst 
eingeladen. Der Eintritt ist frei 
zum Konzert ist frei.
Nähere Einzelheiten zu den 
Unterrichts- und Kursange-
boten der städtischen Musik-
schule Obertshausen finden 
Interessierte auf der Internet-
seite www.musikschule-oberts-
hausen.de. Das Team der Mu-
sikschule ist auch unter Tel. 
7034222 oder per E-Mail: mu-
sikschule@obertshausen.de zu 
erreichen.

„Tastenträume am Klavier“: Traum-
haft schöne Stücke erklingen

Schülerinnen und Schüler der Musikschule Obertshausen treten auf

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Der Kurs 
„Kochen mit Kindern – ge-
sund und lecker“ der städti-
schen Volkshochschule (vhs) 
findet am Samstag, 29. März, 
von 10.30 bis 13.30 Uhr in der 
Küche der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule statt. Die Gebühr 
für den Kochkurs beträgt 29 
Euro pro Person - inklusive Le-
bensmittel.

Kinder und Jugendliche zwi-
schen 9 und 13 Jahre, die 
Freude am Kochen haben oder 
gerne Kochen lernen möchten, 
sind dabei richtig. In locke-
rer Atmosphäre werden drei 
verschiedene Variationen von 
Gemüsepuffern mit und ohne 
Apfelmus zubereitet. Zum 
Nachtisch gibt es einen bunten 
Obstsalat. Die Kursleiterin ver-

spricht eine gute Zeit und freut 
sich auf die Teilnehmenden.
Nähere Infos unter www.
vhs-obertshausen.de. Bei Fra-
gen undAnmeldung ist das 
Team unter Tel. 7034114 mon-
tags bis freitags von 8 bis 12.30 
Uhr und mittwochs zusätzlich 
von 15 bis 18.30 Uhr oder per 
E-Mail: vhs@obertshausen.de 
zu erreichen.

Gesund und lecker kochen lernen: Kochkurs 
für Kinder am 29. März bei der vhs
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Geburtstagskinder
22.03 Winfried Tirpitz, � 70 Jahre
22.03. Josef Hieronimus, � 70 Jahre
23.03. Alfred Blank, � 75 Jahre
23.03. Herbert Stiegler, � 70 Jahre
23.03. Gabriela Ploch,�  70 Jahre
24.03. Savo Cerjek, � 70 Jahre
24.03. Rinaldo Marsala, � 70 Jahre
24.03. Domenico Raponi, � 70 Jahre
25.03. Asif Hodzic, � 70 Jahre
28.03. Erzsebet Mucza,�  75 Jahre
28.03. Detlef Guske, � 70 Jahre

Goldene Hochzeit
24.03. Maria Goncalves Lopes Vicente und Manuel Gomes Vicente
26.03. Roswitha und Nunzio Capizzi

22.03.  	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel.: 06104/2255
23.03.	 Apotheke im Ärztezentrum
	 Rowentastraße 2-4, Offenbach, Tel.: 069/98556666
24.03.	 Aesculap Apotheke
	 Luisenstraße 70, Offenbach, Tel.: 069/883742 
25.03.	 Buchrain Apotheke am Stadtkrankenhaus
	 Isenburgring 42, Offenbach, Tel.: 069/98340125
26.03. 	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel.: 06104/71650
27.03.  	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel.: 06104/73536
28.03.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, 63150 Heusenstamm, Tel.: 06104/61130

Apotheken-Notdienst

Seligenstadt (NZO) Mit 50.000 
Euro an der Börse spekulieren: 
Wie würden Sie das Geld anle-
gen? Bei den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern des diesjäh-
rigen Planspiel Börse standen 
Rheinmetall, Amazon und 
Nvidia hoch im Kurs. 
In 17 Wochen Spielzeit konn-
ten sich die Schülerinnen und 
Schüler risikofrei an der Börse 
ausprobieren, ganz praktisch 
erste eigene Erfahrungen sam-
meln und dabei testen, wie sie 
aus dem fiktiven Startkapitel 
möglichst viel machen. 
Besonders gut beim Briefing 
durch die Mitarbeiter aus dem 
Wertpapierbereich des regio-
nalen Finanzinstituts aufge-
passt, hat die Spielgruppe, die 
„Schwurbler“, die beeindru-
ckende 63.395,57 Euro erspiel-
te und dafür ein Preisgeld von 
500,00 Euro mit nach Hause 
nehmen konnte.
Insgesamt haben sich folgende 
Spielgruppen in der Depotge-
samtwertung durchgesetzt:
1.„Die Schwurbler“ - Daniel 
Dmytryszyn und Noel Hart, 
Claus-von-Stauffenberg-Schu-
le, Rodgau (500 Euro)
2.„Die Löwen GKS“ - Alexander 
Giske, Dennis Neustadt und 
Gianluca Ornato, Georg-Ker-
schensteiner-Schule, Oberts-
hausen (400 Euro)
3.„my jett is trolling“ - Da-
vid Ngo und Jamie R. Vieweg, 
Claus-von-Stauffenberg-Schu-
le, Rodgau (200 Euro)
4.„Immo-Haie“ - Simon Kar-
res, David Kenzelmann, Nevio 
Diviggiano und Nikolai Seidel, 
Dreieichschule, Langen (150  
Euro)
5.„FinanzFighter“ - Vincenz 
Müller und Julian Rieb, Ge-
s c hw i s t e r- S c ho l l - S c hu le , 
Rodgau (100 Euro)
Zusätzlich hatten die Schüle-
rinnen und Schüler die Chan-
ce, sich im Nachhaltigkeits-
wettbewerb zu profilieren. Hier 
sollte mit nachhaltigen Akti-
engesellschaften ebenfalls das 
fiktive Startkapital von 50.000 

Euro bestmöglich vermehrt 
werden. 
Der Spielgruppe „Chicas-JJPC“ 
gelang das besonders gut. Sie 
gewannen in der Nachhaltig-
keitswertung der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt und er-
reichte den vierten Platz in der 
Wertung des hessisch-thürin-
gischen Sparkassenverbands. 
Folgende Schülergruppen ha-
ben es in die Top 5 der Nach-
haltigkeitswertung geschafft:  
1.„Chicas-JJPC“ - Julia Karin 
und Julia Helmecke, Max-Eyth-
Schule, Dreieich (700 Euro)
2.„Navy Roleplay“ – David 
Bowman, Tim Schmitt, Eiko 
Sender, Claus-von-Stauffen-
berg-Schule, Rodgau (400 Euro) 
3.„FIIEN“ – Manuel Rühl, Dari-
an Zecic, Luis Pfeiffer und Finn 
Sinko, Friedrich-Ebert-Gymna-
sium, Mühlheim (200 Euro)
4.„Kötenbarone“ – Hendrik 
Gesser und Niklas Gesser, 
Friedrich-Ebert-Gymnasium, 
Mühlheim (150 Euro)
5.„BWL Ballermänner“ – Henry 
Marxkors und Tim Mertsching, 
Geschwister-Scholl-Schule, 
Rodgau (100 Euro) 
Daneben fand auch ein Wettbe-
werb für Lehrende und Studie-
rende statt. Lehrerin Franziska 
Schier der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule Obertshausen ent-
schied die Depotgesamtwer-
tung für sich. Daniela Gerz, 

Lehrerin an der Max-Eyth-
Schule Dreieich, war siegreich 
in der Nachhaltigkeitswertung 
und Can Payasli gewann in der 
Depotgesamtwertung für Stu-
dierende.
Zusätzlich prämierte die Spar-
kasse Langen-Seligenstadt 
auch die Gewinnerinnen 
und Gewinner ihrer Schulab-
schlusschallenge. Im Zeitraum 
von Dezember bis Mitte Febru-
ar waren die Abschlussklassen 
im Umkreis aufgerufen, ihre 
Schulabschlusslogos einzuschi-
cken und dafür attraktive Preis-
gelder für ihre Abschlussfeier 
oder -fahrten zu gewinnen. 
Die Entscheidung fiel der in-
ternen Jury nicht leicht. Denn 
hinter jedem Logo verbirgt sich 
eine individuelle Geschichte 
und viele Gedanken zur kre-
ativen Umsetzung. In diesem 
Jahr konnten die Logos des 
Abiturjahrgangs des Fried-
rich-Ebert-Gymnasiums in 
Mühlheim, das der Abschluss-
klasse der 10BG der Ernst-Reu-
ter-Schule und das des Abitur-
jahrgangs der Weibelfeldschule 
in Dreieich überzeugen. Sie er-
halten 1.500,00, 1.000,00 und 
500,00 Euro. 
Die feierliche Siegerehrung 
fand im Dietzenbacher Capi-
tol statt. Mit frischem Popcorn 
und Getränken ließ sich die 
kurzweilige Veranstaltung in 

den bequemen Kinosesseln ge-
nießen. 
Hagen Wenzel, Vorstands-
mitglied der Sparkasse Lan-
gen-Seligenstadt, eröffnete 
die Preisverleihung mit einem 
Grußwort und unterstrich da-
rin das vielfältige Engagement 
des regionalen Finanzinstitutes 
zur Förderung der finanziellen 
Bildung von Kindern und Ju-
gendlichen. 
Planspiel Börse-Spielleiterin 
Lara Ott gab einen kurzen 
Rückblick über die diesjähri-
ge Spielrunde und verriet, mit 
welchen Strategien sich die Sie-
gerinnen und Sieger von den 
anderen Gruppen absetzen 
konnten. 
Sandra Bernhardt überreichte 
die Preise an die Siegerschu-
len der Abschlusschallenge. 
Zum Ende lud die Sparkasse 
Langen-Seligenstadt zu einem 
Get-together mit leckerem Buf-
fet ein. 
Im Herbst startet das Planspiel 
Börse in die nächste Runde und 
auch die Schulabschluss-Chal-
lenge wird gegen Ende des Jah-
res wieder stattfinden.
Weitere Informationen gibt 
es auf sls-direkt.de/planspiel-
boerse und sls-direkt.de/ab-
schlusschallenge sowie auf In-
stagram und Facebook.

Mit 50.000 Euro an der Börse spekulieren
Planspiel Börse- und Abschlusschallenge-Preisverleihung:                                                                  

Sparkasse Langen-Seligenstadt prämiert Gewinnerinnen und Gewinner

Die Gewinnerinnen und Gewinner des diesjährigen Planspiel Börse und der Schulabschluss-Chal-
lenge zusammen mit Sandra Bernhardt und Lara Ott vom Kommunikationsmanagement der Spar-
kasse Langen-Seligenstadt sowie Vorstandsmitglied Hagen Wenzel sowie Kareem El Weshahy 
und Yawar Ahmad vom Planspiel Börse-Team und den Regionalcenterleitern Torsten Reuter und 
Kai Niesen.�  (Foto: Sparkasse Langen-Seligenstadt)

Obertshausen (NZO) Beim 
USCO (Unterwassersportclub 
Obertshausen) wird wieder ein 
Anfänger-Tauchkurs angebo-
ten. Genau jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt, um ein neues Aben-
teuer im Medium Wasser zu 
beginnen und optimal für die 
Urlaubszeit vorbereitet zu sein.
Der Tauchkurs richtet sich an 
wassergewöhnte jugendliche 
und erwachsene Schwimmer, 
die nicht nur ein neues Hobby 
suchen, sondern auch Spaß an 
gemeinschaftlichen Unterneh-
mungen haben.

In der Schwimmbadausbildung 
bringen wir Euch zuerst das 
spaßbringende Flossenschwim-
men mit den Grundfertigkei-
ten bei. Anschließend folgt die 
Geräteausbildung am Pressluft-
tauchgerät.
Der Kurs startet mit der Theo-
rie am Montag, 28. April, um 
18.30 Uhr im Raum des Senio-
rentreff in Obertshausen-Hau-
sen, Tempelhofer Straße 4 (im 
Nebengebäude der Feuerwehr 

Hausen) und endet ca. um 
20.30 Uhr.
Der Tauchkurs endet mit der 
Freigewässerausbildung am 
19./20.Juli im HTSV-See in 
Schönbach bei Herborn. Die 
Kursgebühr beträgt 260 Euro.
Möchten Sie nach Beendigung 
des Tauchkurses in den Verein 
eintreten, wird die Kursgebühr 
bis zu 4 Wochen danach auf 
die Aufnahmegebühr und den 
Jahresbeitrag angerechnet.

Interessenten an diesem „au-
ßergewöhnlichen Sport“ so-
wie weitere Details zum An-
fänger-Tauchkurs können per 
E-Mail Kontakt mit unserem 
Ausbildungsleiter, Axel Müller, 
aufnehmen: ausbildung@usco-
ev.de.
Anmeldeschluss für den An-
fänger-Tauchkurs ist der 24. 
April. Weitere Infos unter 
www.usco-ev.de.
� (Foto: USCO)

Noch vier freie Plätze im Tauchkurs für Anfänger

Hausen (NZO) Ein altes Foto 
aus dem Jahr 1955 ist wahr-
scheinlich das älteste Zeugnis 
des Häuser Männerballetts. 
Es zeigt vier Männer im Tütü. 
Diese Gruppe besteht (mit per-
sonellen Änderungen) bis heu-
te und ist seit 2018 als Teil des 
ObertsHäuser Tanzsport- und 
Karnevalsvereins „Die Elf Ba-
bbscher“. Über 60 Jahre lang 
war das Ballett eng mit den Sit-
zungen des katholischen Kir-
chenchors Hausen verbunden. 
In Anlehnung an ihren Tanz 
von 2017 nennen sich die der-
zeit 18 Herren ‚Rodaupiraten‘. 
Anlässlich ihres 70-jährigen 
Bestehens veranstalten sie am 
28. März erstmals ein Männer-
ballettturnier im Bürgerhaus 
Hausen. Karten gibt es für sie-

ben Euro bei Schreibwaren 
Hoffmann oder im Büchertreff 
Obertshausen. Für das Gugge-
musikfestival am Tag darauf 
gibt es ein Kombiticket für elf 
Euro.
Die Gäste können sich auf elf 
Männertanzgruppen freuen. 
Weitere Tanz- und Showeinla-
gen runden das Programm ab. 
Passend zum Piratennamen 
heißt der Wettbewerb IBBBDB 
(International Black Beard Bar-
rel Dance Battle). Am Start sind 
Männerballette aus der Region 
- von Nidderau bis Babenhau-
sen und von Seligenstadt bis 
Offenbach. Der Spaß soll im 
Vordergrund stehen. Deshalb 
fließen auch Kriterien wie Alter 
und Gewicht der Teilnehmer in 
die Wertung ein.

70 Jahre Häuser              
Männerballett 

Jubiläumsturnier am 28. März

Obertshausen (NZO) Auf-
grund von Reparaturarbeiten 
eines Wohnhausanschlusses 
kommt es von Montag, 7 April, 
bis Freitag, 11. April, zu Ver-
kehrseinschränkungen in der 
Bahnhofstraße auf Höhe der 
Hausnummer 7. 
Während dieser Zeit wird die 
Fahrbahn eingeschränkt be-
fahrbar sein und der Gehweg 
voll gesperrt werden. Der Geh-
weg auf der gegenüberliegen-
den Seite bleibt jedoch weiter-

hin nutzbar.
Zusätzlich wird daraufhin ge-
wiesen, dass durch die Baumaß-
nahme die verfügbare Aufstell-
fläche der Linksabbiegerspur 
in Richtung Offenbach-Wald-
hof/Leipziger Straße reduziert 
werden muss. Dies kann zu 
Verzögerungen und längeren 
Wartezeiten führen. Es wird 
empfohlen, als Alternative die 
Umgehungsstraße B448 zu 
nutzen, um von Obertshausen 
nach Hausen zu fahren.

Verkehrseinschränkungen in 
der Bahnhofstraße

Vollsperrung des Gehwegs und Teilsperrung 
der Fahrbahn ab 7. April

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

Ich heiße Dagmar, bin 73 J. jung,
habe lange Haare, eine schöne,
frauliche Figur, nach überwunde-
nem Schmerz wünsche ich mir wie-
der sehr eine harmonische Zwei-
samkeit. Ich habe über 40 Jahre als
Seniorenbetreuerin gearbeitet, bin
ehrlich, häuslich, vital u. zärtlich.
(nicht ortsgebunden) Ich komme
auch gerne zu Besuch 0160 -
97541357

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
069 - 34875842

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



(djd-p). Sowohl auf
Menschen, die be-
reits in der Trans-
portbranche tätig
sind, als auch auf
Quereinsteiger, war-
ten bei Speziallogis-
tikern anspruchs-
volle Tätigkeiten.
Denn der Transport
wertvoller Gegen-
stände erfordert
Sorgfalt und ein Gespür für
die Besonderheiten der Fracht.
Das UnternehmenHasenkamp
hat sich auf die Logistik für
Kunst- und Kulturgüter so-
wie für sensible und hoch-
wertige Transport- und La-
gergüter spezialisiert. „Ein
Job als Lkw-Fahrer bei uns
unterscheidet sich wesentlich
von dem bei einer klassischen
Spedition“, so Geschäftsfüh-
rer Thomas Schneider. Die

Fahrer seien in einem Zwei-
erteam unterwegs und würden
die Güter länger als üblich
begleiten: „Bei einem Kunst-
werk beginnt die Arbeit mit
dem Verpacken und Verladen
beim Kunden und ist erst mit
dem Auspacken und der Ins-
tallation im Zielmuseum ab-
geschlossen.“

©Foto: djd/hasenkamp/HungDinh

-ANZEIGE-Feines Händchen
Der anspruchsvolle Job eines Lkw-Fahrers beim Speziallogistiker

Infos zu offenen Stellen:
www.lkwjob-hasenkamp.de

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Suche Reihenhaus / Wohnung -
Ohne Makler.

0 60 81 - 9 58 99 47

Pflegehelferin sucht neue 24h Be-
treuungsstelle in Privathaushalt!
Ich betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen rund um die Uhr da-
heim. Bin Nichtraucher. Bitte mit
Kost und Logis. Freu mich! Einfach
anrufen, 0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Herr Kaiser kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
069/25718443

Traktor zu verkaufen:
Massey-Ferguson 254S/A, Bj. 83/
84, TÜV 2 Jahre, Kabine, Frontla-
der hydraulisch, Erdschaufel,
Strohgabel, Palettengabel, Arbeits-
korb, Ackerschiene, Heckkorb,
Scheibenegge, Scheibenwalze, Eg-
ge mit Schleife, Mulcher, Fräse,
Reifen hinten neuwertig, vorne
70%, springt gut an, technisch
o.k., ca. 50 PS
2-Achs-Anhänger (Kipper 4,4 To)
1-Achs-Anhänger
12.500€ VHB; 0174/3264234
Standort Heusenstamm

Ich, Kathrin 68 J., bin eine einfa-
che, häusliche Frau, ursprünglich
stamme ich aus der Landwirt-
schaft, ich habe e. Auto, bin nicht
ortsgebunden, nach der Trauerzeit
bin ich nun bereit für einen Neube-
ginn. Wenn Sie auch alleine u. ver-
witwet sind rufen Sie bitte an, alles
Weitere können wir gerne persön-
lich besprechen Tel. 0157 -
75069425

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Obertshausen (NZO) Hessens 
Jugend sammelt – auch in 
Obertshausen. Junge Leute 
aus der Stadt engagieren und 
beteiligen sich am Gemein-
schaftsprojekt „Jugendsam-
melwoche“ des hessischen 
Jugendrings und der Ju-
gendämter. Dafür sucht das 
Team des Ordnungsamtes 
Obertshausen, welches die 
Aktion begleitet, noch inter-
essierte Jugendliche, sich an 
der Jugendsammelwoche be-
teiligen möchten.

Die Jugendsammelwoche um-
fasst in diesem Jahr insgesamt 
18 Tage, zwei Wochenenden 
und elf Tage in den Osterferi-
en. Vom 31. März bis 17. Ap-
ril gehen die angemeldeten 
Sammlerinnen und Sammler 
von Tür zu Tür und bitten um 
eine Spende für die Jugendar-
beit – für ihre Projekte vor Ort 
wie Zeltlager, Gruppenstun-
den oder außerschulische 

Bildungsangebote. Denn: Ju-
gendarbeit ist wertvoll, aber 
nicht kostenlos. Ehrenamtli-
che leisten in Vereinen wich-
tige Arbeit, doch ganz ohne 
Geld geht es eben nicht.
Die Aktion „Jugendsammel-
woche“ gibt es bereits seit 
über 70 Jahren in Hessen. Sie 
ist ein fester Bestandteil in 
der hessischen Kinder- und 
Jugendarbeit. Auch wenn 
sich zwischenzeitlich zahl-
reiche Änderungen ergaben 
haben, tragen die gesammel-
ten Spenden dazu bei, dass 
vielfältige Projekte für Kin-

der und Jugendliche verwirk-
licht werden können. In den 
vergangenen Jahren hat die 
Gesamtsumme der Jugend-
sammelwoche kontinuierlich 
über 500.000 Euro betragen. 
Die sammelnden Gruppen 
erhalten 50 Prozent der Spen-
den für die eigene Jugendar-
beit. 20 Prozent der Einnah-
men gehen an das Jugendamt 
und 30 Prozent dienen der 
Deckung der Ausgaben.
Die Mitarbeit von Jugendli-
chen im Alter von 10 bis 18 
Jahren ist laut Sammlergesetz 
ausdrücklich gestattet, wenn 

diese zu zweit und nur bis 
zum Einbruch der Dunkelheit 
sammeln. Für Sammlerinnen 
und Sammler unter 16 Jah-
ren muss die Zustimmung der 
gesetzlichen Vertretung vor-
liegen. Bei einer Aufteilung 
der Gruppe innerhalb einer 
Straße müssen Minderjährige 
unter 16 Jahren mindestens 
zu dritt sein. Für die Grup-
pen muss ein volljähriger 
Ansprechpartner mindestens 
telefonisch erreichbar sein. 
Interessierte, die die Aktion 
im Frühjahr in Obertshau-
sen unterstützen möchten, 
melden sich bitte zwischen 
24. und 28. März per E-Mail: 
petra.mohr@obertshausen.
de oder unter Telefon: 06104 
7033111.

Weitere Informationen zur 
Jugendsammelwoche finden 
Interessierte auch im Internet 
unter www.jugendsammelwo-
che-hessen.de.

Helfende für Jugendsammelwoche gesucht
Anmelden für Unterstützung bei Aktion vom 31. März bis 17. April

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Frankfurt PM) Länger wer-
dende Tage und wärmende 
Sonnenstrahlen kündigen den 
Frühling an – und damit auch 
den Start der Campingsaison. 
Wer sein Wohnmobil über die 
Wintermonate abgestellt hat, 
sollte vor der ersten Ausfahrt 
einiges beachten. Der ADAC 
hat die wichtigsten Tipps zu-
sammengefasst. 

Technik-Check vor dem Sai-
sonstart
Wurde die Batterie vor dem 
Winter ausgebaut, gilt es diese 
wieder einzubauen und – so-
fern sie nicht an ein Ladungs-
erhaltungsgerät angeschlos-
sen wurde – aufzuladen. „Vor 
der ersten Fahrt müssen die 
Füllstände von Motoröl und 
Kühlwasser kontrolliert wer-
den, ansonsten drohen Mo-
torschäden“, rät Piero Scazzi, 
Technikexperte des ADAC 
Hessen-Thüringen. Ein weite-
rer Check, der nicht vergessen 
werden darf: Sind die Bremsen 
noch funktionstüchtig und ist 
ausreichend Bremsflüssigkeit 
vorhanden? Ansonsten gilt 
auch hier: Unbedingt vor der 
ersten Fahrt auffüllen. Wurde 
das Scheibenwischwasser mit 
Frostschutz vermengt, muss 
dieses vollständig geleert wer-
den, bevor der Sommerschei-
benreiniger eingefüllt wird. 
Darüber hinaus sollten Blin-
ker, Licht und Hupe, Scheiben-
wischer sowie Klima, Lüftung 
und Heizung überprüft wer-
den.
Bei den Reifen werden Druck 
und Profiltiefe kontrolliert so-
wie die Radmuttern nachge-
zogen. Es empfiehlt sich, auch 
einen Blick auf das Reserverad 
zu werfen. Zudem sollte das 
Alter der Reifen im Blick be-
halten werden, erkennbar an 
der DOT Nummer an der Sei-
tenwand des Reifens. 
Technische Geräte, wie z.B. 
Kühlschrank, Heizung oder 
Warmwasserboiler, runden 
den Technik-Check ab. Die 
Wassertanks und -leitungen 
wurden im besten Fall bereits 
vor der Winterpause gereinigt. 
Da sich in der Zwischenzeit 
dennoch Bakterien gebildet 
haben können, sollte vor der 
Wiederinbetriebnahme erneut 
eine kurze Reinigung erfolgen.
Tipp: Der Saisonstart ist ein 
guter Zeitpunkt zur Prüfung 
notwendiger Termine: Wann 
sind TÜV, Inspektion, Gasprü-
fung und Dichtigkeitskontrol-
le fällig?
Neue Regelung für Flüssigga-
sanlagen
Bevor die Gasflaschen wieder 
eingebaut werden, sollten die 

Schläuche auf Schäden bzw. 
Risse überprüft werden. Ab 
dem 19. Juni 2025 sind Halte-
rinnen und Halter von Wohn-
mobilen mit Flüssiggasanlage 
verpflichtet, diese alle zwei 
Jahre prüfen zu lassen. Weitere 
Informationen hat der ADAC 
auf seiner Webseite veröffent-
licht. 
Mit Hochglanz in die Saison
Der Aufwand der Außenreini-
gung hängt vorrangig davon 
ab, wo das Fahrzeug den Win-
terschlaf verbracht hat. Neben 
einem Hochdruckreiniger eig-
nen sich spezielle Mittel aus 
dem Fachhandel. Besondere 
Beachtung verdienen der Un-
terboden und die Radkästen, 
da sich hier häufig Schmutz 
ansammelt, der einen Nährbo-
den für Feuchtigkeit bietet. Die 
Reinigung bietet zudem eine 
gute Gelegenheit, das Fahrzeug 
auf optische Beschädigungen 
zu untersuchen.
Lüften, Saugen und Wischen 
lautet das Motto der Innenrei-
nigung. Zur Vermeidung von 
übermäßiger Feuchtigkeit im 
Innenraum empfiehlt sich, nur 
wenig Wasser zu verwenden 
und ausreichend zu lüften.
Einladen und Losfahren
Im letzten Schritt wird das 
Wohnmobil eingeräumt. 
Hierbei ist auf die korrekte 
Ladungssicherung zu achten, 
da falsche bzw. nicht gesicher-
te Gegenstände zu schweren 
Verletzungen und Schäden 
führen sowie Bußgelder nach 
sich ziehen können. Beim 
Beladen muss zudem auf die 
Einhaltung des zulässigen Ge-
samtgewichts geachtet werden 
– dieses findet sich in der Zu-
lassungsbescheinigung. 
Tipp: Wer seine Fahrkennt-
nisse für die neue Saison auf-
frischen möchte, kann beim 
ADAC ein Fahrsicherheitstrai-
ning speziell für Wohnmobile 
absolvieren. Weitere Infos auf 
fahrtraining.de.
Weiterführende Infos zum 
Thema Wohnmobil auswin-
tern inklusive Checkliste gibt 
es bei pincamp, dem Camping-
portal des ADAC.

Frühjahrsputz fürs 
Wohnmobil

Mit dem ADAC in die Campingsaison starten
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gottesdienste
Freitag, 21. März
17.30 Uhr:  Herz Jesu Kreuzwe-
gandacht
18.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Samstag, 22. März
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Vorabendmesse 
Sonntag, 23. März
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt 
18.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Kreuzwegandacht
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Montag, 24. März
18.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
mit den Kommunionkindern
Dienstag, 25. März
9.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier	
Donnerstag, 27. März
11.00 Uhr: Haus Jona Stations-
gottesdienst
Freitag, 28. März
15.00 Uhr:  Herz Jesu Kinder-
kreuzweg mit den Kommuni-
onkindern
17.30 Uhr:  Herz Jesu Kreuzwe-
gandacht
18.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Samstag, 29. März
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier 
Sonntag, 30. März
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt
18.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Kreuzwegandacht
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Jugendmessfeier
Kommunionkinder 2025: 
Der 3. Elternabend der Kom-
munionkinder, „Informatio-
nen zum Weißen Sonntag“, 
findet am kommenden Diens-
tag, 25.März, um 20 Uhr im 
Pfarrsaal St. Thomas Morus, 
Franz-Liszt-Str. 17 statt.

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 21. März 
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 22. März 
19.00 Uhr:  Stay & Pray Kirche 
St. Josef 
21.00 Uhr:  Nachtgebet und Se-
gen Kirche St. Josef 
Sonntag, 23. März 
10.00 Uhr:  Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr:  Kinderwortgottes-
feier Pfarrer-Schwahn-Haus
Dienstag, 25. März 
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 26.März 
17.30 Uhr:  Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 28. März 
18.30 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 29. März 
18.00 Uhr:  Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 30. März 
10.00 Uhr:  Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr:  Messfeier Kirche St. 
Pius 
19.30 Uhr:  Fastenimpuls Kir-
che St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 21. März
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Samstag, 22. März
10.00 – 12.00 Uhr: Frühjahr-
sputz rund um die Waldkirche. 
In Kooperation mit der ehren-
amtlichen Initiative #einfach-
BÜCKEN und unserem Na-
turkindergarten „Die bunten 
Vielfalter“ wollen wir das Ge-
lände rund um die Waldkirche 
vom Müll befreien. Treffpunkt 
10 Uhr auf dem Parkplatz vor 
der Waldkirche. Müllsäcke und 
Greifzangen sind vorhanden. 
Sonntag, 23. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Missionar-
sehepaar Angela und Jörg Zim-
mermann).
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Montag, 24. März
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus.
Dienstag, 25. März
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus. Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Mittwoch, 26. März
18.00 – 20.00 Uhr: Treff Inter-
national im Gemeindehaus
Donnerstag, 27. März
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus. Kaffee, 
Snacks, 11.30 Uhr Orgelandacht
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche.
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.
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Obertshausen (NZO) Im Heim-
spiel gegen die SG Hainburg II 
zeigten die Männer der HSG 
Obertshausen / Heusenstamm 
zwei völlig unterschiedliche 
Gesichter. Während die De-
fensive in der ersten Halbzeit 
kaum Zugriff auf das Spiel 
fand, stabilisierte sich die Ab-
wehr nach der Pause deutlich.
Am Ende stand ein verdien-
ter 35:30-Erfolg. Von Beginn 
an entwickelte sich ein torrei-
ches Spiel, da die HSG-Abwehr 
nicht richtig ins Spiel fand und 
Hainburg immer wieder zu ein-
fachen Treffern kam. Gleich-
zeitig lief es offensiv aber gut 
– wir erspielten uns viele klare 
Chancen, ließen jedoch einige 
hundertprozentige liegen. Zur 
Halbzeit stand es 20:20, womit 
klar war, dass man defensiv 
eine Schippe drauflegen muss-
ten.
Nach der Pause zeigte sich die 
HSG dann deutlich verbessert. 
Die Abwehr stand nun stabiler 
und ließ in den zweiten 30 Mi-
nuten nur noch zehn Gegento-
re zu. 
Durch die weiterhin starke Of-
fensive konnte sich das Team 
Stück für Stück absetzen und 

den Sieg am Ende nach Hause 
bringen. Mit dem Erfolg festigt 
die HSG ihre Position in der Ta-
belle. In zwei Wochen wartet 
mit dem TV Flieden II auswärts 
der Tabellenzweite – eine echte 
Herausforderung, bei der von 
Beginn an eine konzentrierte 
Leistung gefragt ist.
HSG-Damen lehnen Gastge-
schenke ab und verlieren ge-
gen Hainburg
Am vergangenen Samstag tra-
ten die Damen der HSG Oberts-
hausen Heusenstamm in der 
Bezirksoberliga gegen die SG 
Hainburg an.
Die Gastgeberinnen fanden 
dabei schlechter ins Spiel und 

lagen schnell mit drei Toren 
hinten. Bis zum Ende des Spiels 
sollten sie nie in Führung lie-
gen. So konnten die Damen 
den Spielstand im Laufe der 
ersten Halbzeit immer wieder 
ausgleichen, luden aber im Ge-
genzug die Gäste immer wieder 
durch technische Fehler, un-
präzise Torabschlüsse oder Ab-
spielfehler zu Toren ein.
Hochmotiviert starteten die 
Damen in die zweite Halbzeit, 
um den Rückstand zu egalisie-
ren und die zwei Punkte nicht 
an Hainburg abzugeben.
Doch die Unsicherheit und 
Nervosität konnten sie an die-
sem Spieltag nicht ablegen. 

Bezeichnend waren sieben Mi-
nuten in der zweiten Halbzeit, 
in denen man trotz zeitweise 
dreifacher Überzahl kein Tor 
aufholen konnte. Hinzu kam 
dann noch das Schicksal, wel-
ches sich an diesem Spieltag in 
8 von 10 Fällen gegen die Gast-
geberinnen entschied.
So gab man nach 60 Spielmi-
nuten zwei wichtige Punkte an 
die Kontrahentinnen aus Hain-
burg ab.
Am 30. März treten die Damen 
gegen die Sandhasen aus Alten-
haßlau an. Die Damen freuen 
sich über jede Unterstützung 
bei diesem schwierigen Aus-
wärtsspiel. � (Fotos. HSG)

Leistungssteigerung beschert zwei Punkte
HSG Obertshausen / Heusenstamm Herren - SG Hainburg II 35:30

Langen (NZO) Euphorische 
Hoch- oder depressive Tief-
phasen – so sieht der All-
tag von vielen Menschen 
mit Bipolarer Störung aus. 
Doch so einfach, wie es auf 
den ersten Blick scheint, 
lässt sich diese Krankheit 
nicht definieren. 
Die Psychiaterin Dr. Astrid Frei-
sen hat nicht nur in ihrem Be-
rufsalltag mit Patienten zu tun, 
die an dieser Störung leiden. 
Sie selbst ist bipolar und hat 
über ihre persönlichen Erfah-
rungen das Buch „Wir fliegen 
hoch, wir fallen tief“ geschrie-
ben. Auf ihrer exklusiven Le-
sungsreise durch Deutschland 

macht sie am Mittwoch, 26. 
März, um 18.30 Uhr auch in 
der Asklepios Psychiatrie Lan-
gen (Röntgenstraße 22, 63225 
Langen) Halt. Der Eintritt ist 
frei.
Dr. Freisen weiß aus eigener Er-
fahrung, was es bedeutet, wenn 
eine schwere psychische Er-
krankung das eigene Leben und 
das der Angehörigen grundle-
gend verändert. In ihrem Buch 
beschreibt sie eindrücklich die 
extremen Stimmungsschwan-
kungen zwischen absoluter Eu-
phorie und tiefster Depression, 
die unter anderem die Bipola-
re Störung ausmachen. Dabei 
verbindet sie ihre persönliche 

Geschichte mit fachlicher Ex-
pertise, um über die Erkran-
kung aufzuklären und gleich-
zeitig Betroffenen sowie deren 
Umfeld sowohl Verständnis als 
auch Hilfe zu vermitteln.
Seit April 2021 lebt und arbei-
tet Dr. Freisen auf Island. Für 
die Lesung kommt sie zurück 
nach Deutschland. „ Wir freu-
en uns, dass Dr. Freisen für ihre 
Lesung zu uns kommt und wir 
so dieser Erkrankung eine be-
sondere Plattform bieten kön-
nen. Die Bipolare Störung be-
trifft etwa ein bis zwei Prozent 
der Bevölkerung, wird aber 
oft nur schwer erkannt. Das 
liegt daran, dass vor allem die 

Hochphase nicht als Symptom 
wahrgenommen wird. Es kann 
aber auch dazu kommen, dass 
die Euphorie in Gereiztheit 
umschlägt oder Probleme mit 
der Familie oder am Arbeits-
platz hinzukommen. Wir wol-
len also unbedingt vermehrt 
über die Erkrankung aufklären 
und vor allem Wege aufzeigen, 
gut damit umzugehen“, erklärt 
Privatdozent Dr. Harald Scherk, 
Chefarzt an der Asklepios Psy-
chiatrie Langen.
Besucher haben im Anschluss 
der Lesung die Möglichkeit, 
mit der Autorin ins Gespräch 
zu kommen und individuelle 
Fragen zu stellen. 

Hoch fliegen, tief fallen
Psychiaterin Dr. Astrid Freisen hält Lesung in der Asklepios Psychiatrie Langen

Offenbach (NZH) Polizeipräsi-
dent Daniel Muth hat am Diens-
tag, 18. März, die Polizeiliche 
Kriminalstatistik 2024 für das 
Polizeipräsidium Südosthessen 
vorgestellt:
„Unsere leistungsstarke Polizei 
sorgt auch weiterhin nachhaltig 
für die Sicherheit unserer Bür-
gerinnen und Bürger“, fasst der 
Behördenleiter anlässlich der 
Präsentation des Zahlenwerks 
für das vergangene Jahr zusam-
men und führt dazu weiter aus: 
„Das Fallaufkommen insgesamt 
ist im Vergleich zum Vorjahr ge-
sunken. Dank der hervorragen-
den Arbeit der Kolleginnen und 
Kollegen verzeichnen wir die 
niedrigste Häufigkeitszahl seit 
Bestehen des Polizeipräsidiums 
Südosthessen. Auch wenn die 
Aufklärungsquote leicht gesun-
ken ist, so konnten wir auch in 
2024 nahezu zwei von drei Taten 
aufklären. Es ist uns gelungen, 
den hohen Sicherheitsstandard 
für unseren Zuständigkeitsbe-
reich erneut zu festigen.“

Die Zahlen der Kriminalstatis-
tik 2024 des Polizeipräsidiums 
Südosthessen entsprechen weit-
gehend der Entwicklung der ver-
gangenen Jahre. Mit einer Kri-
minalitätsbelastung von 4.302 
Straftaten pro 100.000 Einwoh-
ner ist die Häufigkeitszahl auf 
dem niedrigsten Wert seit Beste-
hen des Polizeipräsidiums Süd-
osthessens und im Vergleich zu 
2023 (4.689) um 8,25 Prozent ge-
sunken. Sie liegt damit, trotz der 
beiden Großstädte Offenbach 
und Hanau im Präsidiumsbe-
reich, deutlich unter dem Lan-
desdurchschnitt (6.046 Strafta-
ten pro 100.000 Einwohner) und 
belegt im Hessenvergleich erneut 

Platz 3. „Das bedeutet, dass die 
Bürgerinnen und Bürger hier im 
Bereich des Polizeipräsidiums 
Südosthessen in einer sicheren 
Region leben“, resümiert der Prä-
sidiumschef.
Die Zahl der registrierten Straf-
taten ist mit 40.180 in 2024 um 
7,6 Prozent (3.297 Fälle) im Ver-
gleich zum Vorjahr gesunken. 
Der Rückgang der Fallzahlen 
liegt über dem Landesdurch-
schnitt (Rückgang um 2,3 Pro-
zent). Die Aufklärungsquote im 
Polizeipräsidium Südosthessen 
sank um 3,1 Prozentpunkte auf 
61,3 Prozent und liegt somit in 
etwa im Landesdurchschnitt. 
Im Langzeitvergleich liegt diese 

dennoch weiterhin auf einem 
hohen Niveau. Auch das In-
krafttreten des Cannabisgesetz 
(CanG) Mitte 2024 hat Auswir-
kungen auf den Rückgang der 
Fallzahlen sowie der Aufklä-
rungsquote. So ist der vormals 
noch strafbare Besitz bestimm-
ter Mengen an Cannabis nun 
straffrei. Da Drogendelikte oft-
mals klassische „Kontrolldelikte“ 
sind, liegt neben dem festgestell-
ten Verstoß in aller Regel auch 
eine identifizierte tatverdächtige 
Person vor, wodurch die Zahl 
der geklärten Straftaten nicht 
unerheblich steigt. Der gleiche 
Umstand (ebenfalls oftmals Kon-
trolldelikt) liegt beim Deliktsbe-
reich „Erschleichen von Leistun-
gen“ sowie beim Ladendiebstahl 
vor. Bei diesen Delikten gibt es 
grundsätzlich auch immer einen 
Tatverdächtigen. Da diese Straf-
taten teilweise deutlich zurück-
gegangen sind, ist hierdurch 
auch ein Rückgang der Aufklä-
rungsquote festzustellen.�(Foto: 
PP Südosthessen)

Polizeiliche Kriminalstatistik 2024 vorgestellt
Polizeipräsident Daniel Muth: „Unsere leistungsstarke Polizei sorgt auch weiterhin nachhaltig 

für die Sicherheit unserer Bürgerinnen und Bürger.“ 
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• Führungen durch die Bioabfallbehandlungsanlage
• Gratisaktion „Bepflanzte Blumenkästen“ (solange Vorrat reicht)
• Bodenqualitätstest (Erdprobe bitte mitbringen)
• Beratung u. Verkauf: Komposterden, Gartendünger, Saatgut u.v.m.
• Kinderprogramm
• Freifahrtenmit Kehrmaschine und Müllfahrzeug der FES
• Speisen- und Getränkeangebot
• Neu: Kleiner Marktplatzmit regionalen Produkten

Samstag, 05. April 2025
von 10.00 bis 16.00 Uhr

in der Bioabfallbehandlungsanlage
Frankfurt Osthafen, Peter-Behrens-Straße 8
(Anfahrt über Franziusstraße)

auf Sackware
z.B. Blumenerde
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Der Frühling steht vor der Tür und
während es draußen blüht und duftet,
bemerken wir in unseren eigenen vier
Wänden graue Staubmäuse in jeder
Ecke. Der Frühjahrsputz steht an!
Doch wer möchte schon seine kost-
bare Zeit mit stundenlangem Putzen
verschwenden?
Mit diesen vier Tipps gelingt der

Frühjahrsputz mühelos in kürzester
Zeit – damit du den Frühling in vollen
Zügen genießen kannst!
1. Frühjahrsputz sinnvoll aufteilen
Der Frühjahrsputz kann schnell

überwältigend wirken. Ein hilfreicher
Tipp: Teile die Aufgaben auf und
widme dich jeden Tag einem ande-
ren Raum. So bleibt der Aufwand
überschaubar und du vermeidest das
Gefühl von Überforderung.
2. Staub weg in Sekunden dank des
Swiffer Staubmagneten
Über den Winter sammeln sich in

unserem Zuhause nicht nur Erinnerun-

gen an gemütliche Stunden, sondern
auch Staub – auf Jalousien, Regalen
und Deko-Pieces. Hier bietet der Swiffer
Staubmagnet die optimale Lösung:
Mit seinen speziell entwickelten Staub-
fangtüchern zieht er Staub, Haare und
Allergene wie ein Magnet an und hält
sie sicher fest – ohne, dass du Möbel
verrücken oder Deko umstellen musst.
Dank der einfachen Anwendung geht
das Staubwischen nicht nur superein-
fach und schnell, du entfernst dabei
auch effektiv 100 Prozent Staub.*

3. Sprühen, Wischen, Fertig: streifen-
freier Glanz in der Küche
Der Frühjahrsputz ist die ideale Gele-

genheit, Kochflächen wieder zum Glän-
zen zu bringen. Das Meister Proper
Sprühen, Wischen, Fertig Küchenspray
entfernt mühelos und effektiv bis zu 100
Prozent der täglichen Fettrückstände
und sorgt für streifenfreie, glänzende
Oberflächen. Der frische Orangen-
duft sorgt für frühlingshafte Frische und
rundet damit die Reinigung perfekt ab.
4. Musik an für mehr Spaß beim Früh-
jahrsputz
Immer noch nicht motiviert, den

Frühjahrsputz zu starten? Mach deine
Lieblingsmusik an, dreh noch etwas
lauter und schon kann’s losgehen.
Mit den richtigen Hilfsmitteln und

ein paar einfachen Tricks wird der
Frühjahrsputz schnell und effizient
erledigt, sodass du den Frühling in
vollen Zügen genießen kannst.
* funktioniert bei allen Hausstaubtypen

Frühjahrsputz leicht gemacht

SobleibtmehrZeit für die schönenDinge!

ANZEIGE

(PM) Das Geheimnis eines lan-
gen Lebens bei guter Gesund-
heit: regelmäßige Bewegung. 
Sie trägt zum Beispiel nachweis-
lich dazu bei, die Herz-Kreisl-
aufgesundheit zu verbessern, 
stärkt Muskeln und Knochen 
und schützt vor Stoffwechsel-
beschwerden. Wer sich mehr 
bewegt lebt länger. Aber leider 
nutzen wir körperliche Akti-
vität als Gesund-Booster viel 
zu wenig: Mehr als die Hälfte 
der Menschen in Deutschland 
bewegt sich nicht genug. Da-
bei liegt es oft nicht am guten 
Willen. Im Gegenteil: Rund 
63 Prozent würden sich gerne 
mehr bewegen, schaffen es aber 
nicht. Ein häufiger Grund dafür 
sind körperliche Probleme, etwa 
Gelenkbeschwerden. 
Zum Glück können wir die 
Gelenkfunktion natürlich 
unterstützen mit Vitaminen, 
Mineralstoffen und Spurenele-
menten. Die Spezialkombinati-
on flexiLoges Knorpel aktiv (re-
zeptfrei in Apotheken) enthält 

hochwertigen Bambus-Extrakt, 
die Knorpelbausteine Kollagen 
Typ II, N-Acetyl-Glucosamin, 
MSM und Chondroitin, sowie 
Vitamin C, Mangan und Moly-
bdän*.
Gelenkfeinde“ im Alltag
Gelenkschmerzen sind leider 
allgegenwärtig. Knapp 58 Pro-
zent der Frauen und rund 52 
Prozent der Männer in Deutsch-
land leiden im Laufe eines Jah-
res darunter. Akut haben täglich 
etwa 29 Prozent aller Frauen 
und 24 Prozent der Männer Pro-
bleme mit ihren Gelenken. Mit 
zunehmendem Alter steigt die 
Anzahl der Personen, die über 
akute Gelenkschmerzen be-
richten. Am häufigsten betrof-
fen sind Schulter-, Knie- und 
Hüftgelenke. In der Regel tre-
ten Schmerzen auch nicht nur 
an einem Gelenk auf, sondern 
es sind gleich mehrere betrof-
fen – im Durchschnitt knapp 
vier Gelenke. Die Ursachen für 
die Schmerzen sind vielfältig 
– und oft nicht zu vermeiden. 

Viele Menschen leiden an einer 
genetischen Vorbelastung und 
sind anfällig für rheumatische, 
entzündliche Krankheiten, 
ebenso können Fehlstellungen 
und Überlastung Probleme ver-
ursachen. Aber nicht nur Über-
lastung schadet den Gelenken, 
auch Bewegungsmangel mögen 
sie nicht. Denn in der Folge 
baut die stützende Muskulatur 
ab. Das wiederum kann dazu 
führen, dass auch alltägliche 
Bewegungen zu Verschleiß füh-

ren. Treppensteigen beispiels-
weise kann bei einer schwachen 
Muskulatur rund um das Knie 
überlastend wirken und Knor-
pelabrieb beschleunigen. Nach 
und nach wird der Knorpel so-
weit abgebaut, dass Knochen 
auf Knochen reibt – ohne schüt-
zenden Puffer dazwischen. Und 
die Schmerzen nehmen weiter 
zu. Genau das macht Gelenk-
beschwerden so tückisch: Be-
wegung schmerzt, daher ver-
suchen viele Betroffene sie zu 

vermeiden oder nehmen soge-
nannte   Schonhaltungen ein. 
Langfristig verschlimmert das 
die Beschwerden allerdings und 
kann sogar neue gesundheitli-
che Probleme schaffen. Insge-
samt gehören Gelenkbeschwer-
den und -schmerzen weltweit 
zu den häufigsten Einschrän-
kungen, die die Lebensqualität 
verringern können. 
Nährstoffe für gesunde Knor-
pel und Knochen
Mit den richtigen Nährstoffen 
können wir unsere Gelenke 
gezielt unterstützen. Was dabei 
aber besonders wichtig ist: aktiv 
in Bewegung zu bleiben. Erst 
durch Bewegung gelangen die 
Nährstoffe aus dem Blut in den 
sogenannten Gelenkspalt und 
von dort mit der Gelenkflüssig-
keit in den Knorpel. Gleichzei-
tig hilft die körperliche Aktivi-
tät dabei, Abbaustoffe aus den 
Gelenken abzutransportieren 
und gelenkstützende Muskeln 
zu stärken. flexiLoges Knorpel 
aktiv bietet ein intelligentes 

Nährstoffkonzept mit einer 
Morgen- und einer Abendkap-
sel. Die Morgenkapsel enthält 
Bambus-Extrakt mit Silicium. 
Die Abendkapsel liefert UC-
II mit einem hohen Anteil an 
nicht denaturiertem Kollagen 
Typ II. Kollagen Typ II ist eine 
natürliche Gerüstsubstanz des 
Gelenkknorpels und trägt dazu 
bei, im Knorpel arthrotische 
Abbauprozesse zu hemmen 
sowie die Regeneration zu för-
dern. Sowohl Morgen- als auch 
Abendkapsel enthalten die na-
türlichen Bausteine des Gelenk-
knorpels N-Acetyl-Glucosamin, 
MSM und Chondroitin. Ergänzt 
werden diese durch Vitamin C, 
Mangan und Molybdän. 
*  Vitamin C trägt zu einer 
normalen Kollagenbildung 
für eine gesunde Funktion 
von Knochen und Knorpel 
bei, Mangan zu einer norma-
len Bindegewebsbildung und 
Molybdän zu einer normalen 
Verstoffwechslung schwefel-
haltiger Aminosäuren.

Knorpel und Knochen sanft unterstützen –  mit Hilfe aus der Natur 
Wichtig für die Gesundheit: Ein starker Bewegungsapparat

Wer sich mehr bewegt lebt länger.
� (Foto: stock.adobe.com / Marco)

Hausen (NZO) Mit dem Hal-
lenkinderturnfest in Hanau 
startete wie gewohnt die Wett-
kampfsaison 2025 im Turngau 
Offenbach-Hanau. Die TGS 
Hausen war auch in diesem Jahr 
mit insgesamt 18 Turnerinnen 
vertreten und konnte sich über 
einen erfolgreichen Auftakt 
freuen.
Besonders bemerkenswert war 
der Auftritt der jüngsten Turne-
rinnen, die erst seit Herbst 2024 
gemeinsam trainieren. Clara 
(Jahrgang 2019) meisterte ihren 
allerersten Wettkampf mit Bra-

vour und belegte mit 41,9 Punk-
ten einen sensationellen dritten 
Platz. Auch Sophia (Jahrgang 
2016) sammelte erste Wett-
kampferfahrungen und sicherte 
sich hinter ihrer Vereinskolle-
gin Karin die Bronzemedaille.
Leoni glänzte in ihrem Wett-
kampf und holte sich mit 
herausragenden 43 von 44 
möglichen Punkten die Gold-
medaille. Insgesamt erreichte 
die TGS Hausen fünf Podest-
plätze – ein großartiger Erfolg 
für das gesamte Team. 
Alle Turnerinnen konnten sich 

über saubere Übungen freu-
en – ohne große Abzüge oder 
Stürze zeigten sie ihr Können 
und wurden mit tollen Ergeb-
nissen belohnt. Und um den 
Teamgeist zusätzlich zu stär-
ken, fand am Ende des Wett-
kampfes wie gewohnt der Staf-
fellauf statt. Auch hier ging die 
TGS selbstverständlich an den 
Start und bewies, dass unsere 
Turnerinnen nicht nur turnen, 
sondern auch sprinten können. 
Ein vielversprechender Start in 
die neue Wettkampfsaison. 
� (Foto: TGS) 

Erfolgreicher Saisonstart für die Turnerinnen der                         
TGS Hausen beim Hallenkinderturnfest 2025

www.rheinmainverlag.de
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25 Jahre Möbel Kempf in
Aschaffenburg. Ein Dank
an unsere Region!

Aschaffenburg. Seit 25 Jah-
ren gibt es unser Möbelhaus
am Hauptsitz Aschaffenburg.
Unser Bestreben: Qualität,
Auswahl und bester Service.
Als Familienunternehmen
haben wir es uns zur Aufga-
be gemacht, die Region mit
hochwertigen Möbeln und in-
dividuellen Wohnlösungen zu
bereichern. Unser Jubiläum
feiern wir mit Stolz und großer
Dankbarkeit für unsere treuen
Kundinnen und Kunden sowie
unsere engagierten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern.

Mit einem breiten Sortiment,
innovativen Einrichtungsideen
auf 30.000 m2 und einem en-
gagierten Team haben wir in
den letzten 25 Jahren nicht nur
Wohnträume erfüllt, sondern
auch Arbeitsplätze geschaffen
und die Region gestärkt. Un-
sere Kunden sind unser größter
Antrieb, und wir schätzen das
Vertrauen, das sie uns entgegen
bringen.

Großer Dank an unsere treu-
en Kundinnen und Kunden:
Dieses Jubiläum ist ein beson-
derer Moment, um DANKE
zu sagen – für Ihre Treue und
Ihr Vertrauen. Ohne Sie wäre
unser Erfolg nicht möglich.

Gemeinsam mit Ihnen blicken
wir auf 25 Jahre voller Einrich-
tungstrends und Wohnträume
zurück und freuen uns auf viele
weitere Jahre, in denen wir Ihr
Zuhause noch ein Stück schö-
ner machen dürfen.

Feiern Sie mit uns und erle-
ben Sie Geburtstagsangebote,
besondere Aktionen und jede
Menge Inspiration für Ihr Zu-
hause – denn Möbel Kempf ist
und bleibt Ihr Partner für schö-
nes Wohnen in Aschaffenburg
und der gesamten Region!
Auf viele weitere Jahre Wohn-
freude mit Möbel Kempf in
Aschaffenburg und Bad Kö-
nig!

1 Tasche pro
PREMIUMCard-Kunde oder

werdender PREMIUMCard-Kunde,
erhältlich an der Eingangsinfo.
Gültig für BOUTIQUE, GESCHIRR
UND GLAS, HAUSHALTSWAREN,
BILDER, LEUCHTEN, DEKO UND
HEIMTEXTILIEN. Ausgenommen
Werbeware. Details siehe**.

„PACK DIE TASCHE
VOLL“-Ak��-Ak��
bei Möbel Kempf in Aschaffenburg & Bad König

RESTAURANTRESTAURANT
NEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNG

NACH UMBAUNACH UMBAU
IN ASCHAFFENBURGIN ASCHAFFENBURG

��������

MÖBEL KEMPF
ASCHAFFENBURG

JAHRE

– ��rn S� mit!– ��rn S� mit!
Der große Geburtstag

252525%%**

GARTENMÖBEL FESTIVAL NEUERÖFFNUNGSANGEBOT

GEBURTSTAGS-
RABATT

AUF FAST ALLES

25%%**

SOFORT BONUS
AUF FAST ALLES

1010%%**++
Garan�e�!Garan�e�!

1 ALOHA Gartensessel anthrazit, abziehbare Kissen, Polyester, Alu. pulverbe.,
ca. 76x86x80 cm B/H/T. 2 ALOHA Gartenbank anthrazit, inkl. Kissen, Polyester,
Alu. pulverbe., ca. 144,5x86x80 cm B/H/T. 3 SAINT PAUL Beistelltisch
anthrazit, ca. 45x45x45 cm B/H/T, verzinkter Stahl-Rahmen pulverbe. /39.90 29.90

1 SWINDON Gartenstuhl anthrazit, Alu-
Gestell, Textilene, Teak, ca. 58x88x59 cm B/H/T.
2 SWINDON 5 Gartentisch Alu-Gestell,
Teakholz 100% FSC, ca. 163x75x95 cm B/H/T.
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www.moebel-kempf.de • e-mail:info@moebel-kempf.de

Verkauf solange der Vorrat reicht. Modell-, Farb- u. Maßabweichungen sowie Preisirrtümer u. Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Betten ohne Rahmen, Auflagen & Deko. Alle Maße sind Ca.-
Maße. Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise gültig bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm der Kempf-Mobile PremiumCard. *Rabatt und Prämie gerechnet auf unse-
re Hauslistenpreise des jeweiligen Herstellers bzw. unverbindliche Hersteller-Preisempfehlung und nur auf frei geplante Küchen. Gültig nur bei Neuaufträgen für Möbel und Matratzen, ausgenommen
Fundgruben-, Boutique- und Fachsortimentsartikel, bereits reduzierte Ware, Top-Artikel und alle Angebote aus unserer aktuellen Werbung oder Anzeigen, sowie Artikel der Hersteller Biohort, Zebra,
Stern, Stern ÄRA, Lafuma, Glatz, Knirps, Tierra, Nardi, Self, Miele, Gaggenau, Team 7, Leicht, Liebherr, Quooker, Bora, Flexa, Musterring, Erpo, Stressless, JOOP!, B-Collection, Creation by Rolf Benz,
Schöner Wohnen, Leonardo Bad, Bücher u. Elektrokleingeräte sowie Gartenmöbelbestellware. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. Streichpreis für Boutique- und Fachsortimentsartikel
entspricht dem günstigsten Gesamtpreis der letzten 30 Tage. Inkl. Barzahlungsrabatt. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Weitere Infos in unseren Einrichtungshäusern oder
unter www.moebel-kempf.de. Alle Artikel ohne Deko. Alles Barzahlungsabholpreise. 1)EEK=Energieeffizienzklasse. HR Promotion GmbH, Aschaffenburg/Nilkheim.

Bad König-Zell
Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König-Zell

Aschaffenburg
Niedernberger Straße 8 • 63741 Aschaffenburg-Nilkheim

Bewertung auf Google mit 4,4
am 13.03.2025 | 1.672 Rezensionen

Bewertung auf Google mit 4,4
ab 13.03.2025 | 1.043 Rezensionen

WEITERE INFOSWEITERE INFOS

✁1 Coupon pro Person.
Gültig 24.03. - 29.03.25

✁

���������
������� ����
Schweine oder Putenschnitzel mit Pommes frites.

✕12.12.9090

���� ����� �

Abb.
ähnlich.

11.30 - 14.30 Uhr

RESTAURANT-COUPON
ASCHAFFENBURG & BAD KÖNIG

AUCH
AUF GROSSE
MARKEN

Über 500 Produkte sofort verfügbar und nur solange der Vorrat reicht!

249.-249.-
✕599.-599.-

jeje 1

1

399.-399.-
✕999.-999.-

2

2

3

1

2

-59%
SPAREN

-60%
SPAREN

699.-699.-
✕1239.-1239.-

2

-43%
SPAREN 50%%**

Bis zu

SAISONSTART

AUF VIELE LAGERNDE
ARTIKEL ZUM

MILTON Gartenstuhl
grau, Alu -Gestell, Textilen,
ca. 55x85x48 cm B/H/T,
Eukalyptusholz.

WIKA, RATA, RELF, TORD
Stuhlauflage Hochlehner
Stehsaum ca. 120x48x3 cm
H/B/T, 100% Polyester.

1

5050
AUF VIELE LAGERNDE 

Eukalyptusholz.Eukalyptusholz.

WIKA, RATA, RELF, TORD
Stuhlaufl age Hochlehner 

24.24.9090jeje

✕44.44.9090

Lieferung
innerhalbweniger Tagemöglich!

MEGA TIEFPREIS!
MEGA TIEFPREIS!

STAPELBAR

-53%
SPAREN

-44%
SPAREN

Raba�
SAISONSTARTSAISONSTARTStuhlaufl age Hochlehner Stuhlaufl age Hochlehner 

NUR AM

28.03. & 29.03.2025
**Gültig bei Möbel Kempf. Nur 1 Tasche pro PREMIUMCard-
Kunde oder werdender PREMIUMCard-Kunde. Gegen Vorlage dieses
Coupons an der Eingangsinfo. FÜR BOUTIQUE, GESCHIRR UND GLAS,
HAUSHALTSWAREN, BILDER, LEUCHTEN, DEKO, HEIMTEXTILIEN
und auch auf GROSSE MARKEN. Ausgenommen Fundgrubenartikel,
Werbeware und nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar.

69.69.9090
jeje

✕149.-149.-

✕319.-319.-

129.-129.-1

-59%
SPAREN

jeje
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Neu-Neu-
eröffnungeröffnungs-s-
angebotangebot
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